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Instagram/Facebook:
In der Nacht auf Montag ist es wieder soweit: In Los Angeles findet die 95. Verleihung der Oscars statt.
Erstmals fand die wohl bedeutendste Preisverleihung der Filmindustrie 1929 als private Veranstaltung statt. Die Zeremonie während des Dinners dauerte damals nur 15 Minuten.
Offiziell trägt der Preis den Namen »Academy Award of Merit«. Der Name »Oscar« wurde erst 1939 anerkannt – wahrscheinlich erhielt er den Spitznamen aufgrund seiner Ähnlichkeit mit dem Onkel einer Academy-Bibliothekarin. Die begehrte Trophäe ist 34 cm groß, 4 kg schwer, besteht aus Bronze und verdankt ihre Farbe heute einem Überzug aus 24-karätigem Gold.
Der Prozess der Entscheidung für Nominierungen und die Preisvergabe ist lang. Momentan sind beinahe 9500 Juror:innen an der Auswahl beteiligt und die Zahl der wahlberechtigten Mitglieder steigt stetig an. In den letzten Jahren nahm die Academy mehr Frauen und People of Colour auf. Ein Ungleichgewicht besteht trotzdem weiterhin: 67 % der Wahlberechtigten in der Jury sind Männer, ebenso 71,1 % der Preisträger:innen. Der Anteil weißer Personen in der Geschichte der Nominierungen beträgt 89 %.
Im Anschluss an die Preisverleihung steigt eine Party, bei der die Kleider der Stars noch gewagter werden als auf dem roten Teppich.
#brockhaus #wissen #wissenmachtspass #film #kino #cinema #oscars #awards #academyawards #bibliothek
Twitter:
Die #Oscars in Zahlen.
Dieses Wochenende werden die #AcademyAwards verliehen. Infos zur Geschichte des Kinos lassen sich in der Enzyklopädie nachlesen. https://brockhaus.de/ecs/julex/article/die-geschichte-des-kinos
#brockhaus #wissen #wissenmachtspass #film
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